
„Kennst du das Land, wo die Faschisten blühn“ 
 

Bereits 1925 warnte Erich Mühsam mit diesem Gedicht vor 
den damals noch als unbedeutend eingeschätzten Nazis.  
8 Jahre später waren die Nazis an der Macht und schleppten 
den Antifaschisten Mühsam durch ihre Zuchthäuser und 
Konzentrationslager. 
Am 10. Juli 1934 ermordeten sie den ungebrochenen 
Freigeist im KZ Oranienburg. 
 

Auch in diesem Jahr erinnert die Anwohner*inneninitiative 
„Hufeisern gegen Rechts“  an den  ehemaligen Mitbe-
wohner der Hufeisensiedlung, an ein Leben voller Kunst 
und kämpferischem Tatendrang für eine bessere, solidarische Gesellschaft. 

 

Musikalisch begleitet wird das Gedenken von Trotter Schmidt und Bibi 
Schulz, die einige von ihnen neuvertonte Mühsam-Gedichte aus ihrem 
Programm „Von meiner Hoffnung lass ich nicht“ vorstellen. 

 

Samstag, den 11. Juli 2020, 
Beginn 15 Uhr 
am Erich-Mühsam-Gedenkstein, 
Dörchläuchtingstr. 52 
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http://www.hufeiserngegenrechts.de/

